
 
 

Antrag 
auf Erteilung oder Verlängerung einer sprengstoffrechtlichen 

Erlaubnis für den nichtgewerblichen Bereich 
(§ 27 Sprengstoffgesetz – SprengG) 

 
 

1. Ich beantrage die  
 
   Erteilung einer Erlaubnis  
 
   Verlängerung der Erlaubnis Nr. ________________ 
  
   Änderung der Erlaubnis Nr. ________________ 
 
    zum Erwerb 
   

   zum Umgang – Herstellen, Bearbeiten, Verarbeiten, Wiedergewinnen, Aufbewahren,  
Verwenden, Vernichten und Verbringen 

 
  von/ mit 
 
    explosionsgefährlichen Stoffen (Treibladungspulver) 
    
    Zündmitteln 
 
    pyrotechnischen Gegenständen 
 
    andere 

 
 

2.  Angaben zur Person der Antragstellerin/ des Antragstellers 
 

Name, ggf. Geburtsname                                                             
 
 

Vorname 

Geburtsdatum                             
 
 

Geburtsort Staatsangehörigkeit 

Anschrift (PLZ Ort, Straße, Haus-Nr.)   
  
 
 

E-Mail  Telefon-Nr. 

Personalien ausgewiesen durch:                       Personalausweis              Reisepass                    
  

Ausweis-Nr. 
 
 

ausgestellt von: 
 

 
3.  Anschriften der letzten 5 Jahre (falls abweichend von der aktuellen Wohnanschrift) 
 

von - bis 
 

Straße, Hausnummer 
 

PLZ, Ort 
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4.  Bisherige sprengstoffrechtliche Erlaubnis (sofern vorhanden) 
 

Behörde Ausstellungsdatum 
 
 

Straße Hausnummer PLZ Ort 

 
 
5.  Die sprengstoffrechtliche Erlaubnis wird beantragt für 
 

 
 ________ kg Nitrozellulosepulver 

 
 ________ m Sprengschnur 

 
 ________ kg Schwarzpulver 

 
 ________ Stück Brückenzünder 

 
 ________ kg Böllerpulver 

 
 _________________________ 

 
 
6.  Waffenbesitzkarte/ Jagdschein 
 

Ausstellungsdatum 
 
 

Gültig bis Erlaubnis-Nr. Name der ausstellenden Behörde 

Straße 
 
 

Hausnummer PLZ Ort 

 
 
7.  Jagdliche/ Schießsportliche Vereinigung bzw. Vereinigung zur Brauchtumspflege  
    (bitte Nachweis zum Bedürfnis beifügen) 
 

Name der Vereinigung 
 

Straße Hausnummer PLZ Ort 

 
 
8.  Fachkundenachweis 
 

 
 Ich weise die Fachkunde durch Lehrgangszeugnisse nach, welche ich dem Antrag beifüge (Original oder beglaubigt) 

 

 
 Das Lehrgangszeugnis als Nachweis der Fachkunde wurde beim Antrag auf Erteilung bereits vorgelegt 

 

 
 
9.  Art der beabsichtigten Tätigkeiten 
 

 
 Laden und Wiederladen von Patronenhülsen 

 
 Böllerschießen 

 
 Schießen mit Vorderladerwaffen 

 
 Abbrennen von Feuerwerk 

 
 _________________________ 

 
 _________________________ 
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9.1  Angaben über die Art der beabsichtigten Tätigkeit (z. B. sportliches Schießen) 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
9.2  Angaben über den Ort der beabsichtigten Tätigkeit (z. B. zugelassener Schießstand) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

10.  Aufbewahrungsort 
 

 Mit der beabsichtigten Tätigkeit ist eine Aufbewahrung verbunden 
  

 Bitte den Nachweis zur sicheren Aufbewahrung von Treibladungspulver (s. Seite 4) ausfüllen und beifü-
gen! 

 
 

 Eine Aufbewahrung ist mit der beabsichtigten Tätigkeit nicht verbunden 
 
 
 
11. Ich habe zur Kenntnis genommen, dass  
 
 

die sprengstoffrechtliche Zuverlässigkeit gemäß § 8a SprengG (i. d. R. keine strafrechtlichen Verurteilungen)  

      und die persönliche Eignung gemäß § 8b SprengG Voraussetzung für die Erteilung der Erlaubnis sind;  
 

auch die Rücknahme oder Ablehnung des Antrags kostenpflichtig ist.  
 
 
 

Meine Angaben sind vollständig und entsprechen der Wahrheit. 

 
 
 
 
 

____________________________    _____________________________________  
Ort und Datum       Unterschrift des Antragstellers 
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis                                          
-Waffenbehörde- 
Postfach 28 20 
89070 Ulm 

 

Nachweis zur sicheren Aufbewahrung von Treibladungspulver 
 
Angaben zur Person: 
 
Name, Vorname: _________________________________________________ 
 
Geburtsdatum:  _________________________________________________ 
 
Anschrift:  _________________________________________________ 
 
Tel.-Nr./ E-Mail:  _________________________________________________ 

 
Aufbewahrungsort: (z. B. Keller, Nebengebäude usw.) 

 
 
 
 

Aufbewahrungsbehältnis: 
 

 Blechbehältnis 
     (Kassette) 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 Tresor 
 
      A 
      A mit Innenfach 
      A/B 
      B 
      0 
      I 

 
 
 

 Holzkiste 
 
 
     Aus mind. 20 mm starken Brettern/    
     Spanplatten; Ecken genutet oder ver 
     dübelt und verleimt. Beschläge von  
     außen nicht ab schraubbar. 

 
Ist das Behältnis verankert? (Pflicht) 

 
 ja  nein 

 
Ist das Behältnis mit dem Gefahrsymbol gem. § 14 Abs. 1 Nr. 5 
der 1. SprengV gekennzeichnet? (Pflicht) 

 
 ja  nein 

Ist die Raumzugangstür mit dem Gefahrsymbol gem. § 14 Abs. 1 
Nr. 5 der 1. SprengV gekennzeichnet? (Pflicht) 

 ja                                       nein 

 
Gemeinsame Aufbewahrung von Schusswaffen, Munition und 
explosivgefährlichen Stoffen? 

 
 ja  nein 

 
Sind die Stoffe im Originalbehältnis verpackt? (Pflicht) 

 
 ja  nein 

 
Handelt es sich um einen unbewohnten Raum? (Pflicht) 

 
 ja  nein 

 
Druckentlastungsfläche (z. B. Fenster, mind. 200 mm x 200 mm) 
vorhanden?  
Hinweis: Ohne Druckentlastungsfläche halbiert sich die 
Lagermenge 

 
 ja  nein 

 
Löschmittel vorhanden? (Pflicht)  

(z. B. angeschlossener Wasserschlauch, 2 x 3 kg Feuerlö-
scher?) 

 
 ja  nein 

 
 

____________________________    _____________________________________  
Ort und Datum       Unterschrift des Antragstellers 


